
reis eins erg zeig Wie erz 
Großes Benefizkonzert mit drei Bands am 9. Mai in der Hückelhovener Aula 

Kreis Heinsberg/Hückel­
hoven. Rotary Club Heins­
berg mochte einen fünf­
stelligen Beitrag für zwei 
Hilfsprojekte einnehmen. 

Wer 2013 dabei war, erin­
nert sich gerne! Das Bene­
fizkonzert „Kreis Heins­
berg zeigt Herz" war ein 
voller Erfolg. Mehr als 700 
Gäste in der Aula Hückel­
hoven amüsierten sich 
prächtig. Und so soll es am 
Samstag, 9. Mai, wieder 
werden. 
Mehr als drei Stunden wer­
den ab 19 Uhr drei Bands 
Musik machen: Quod Li­
bet, Augenblick und der 
Gospelchor Rejoising. 
Nicht einfach nacheinan­
der, sondern in schneller 
Abfolge und wechselnden 

Besetzungen und mit vie­
len Überraschungen. Wer 
die Musiker kennt, weiß, 
dass sie auch ein großes 
Publikum mitreißen kön­
nen: Auch diesmal wollen 
die Veranstalter in der Hü­
ckelhovener Aula ihren 
Gästen einen schönen 
Abend bereiten. 
Aus dem Erlös sollen zwei 
Projekte unterstützt wer­
den: 
Der Rotary Club Heinsberg 
steht in direktem Kontakt 
mit den Verantwortlichen 
des Jesuitenflüchtlings­
dienstes, der im Libanon 
Schulen für syrische 
Flüchtlingskinder betreibt. 
Mehr als eine Million syri­
sche Flüchtlinge sind im 
Libanon registriert, davon 
75 Prozent Frauen und 

Kinder, in einem Land mit 
vier Millionen Einwoh­
nern. Besonders die Kinder 
und Jugendlichen leiden 
unter Isolation, Unsicher­
heit, psychologischem 
Stress, Fehlen von Bildung 
und Ausbeutung am Ar­
beitsmarkt. Durch das 
Schulprogramm des Jesui­
tenflüchtlingsdienstes im 
Libanon werden nicht hur­
Kinder unterrichtet, es geht 
auch um fundamentale Hil­
fen zum Überleben: Hygie­
neartikel, Kleidung, Nah­
rung, soziale Betreuung, 
Geborgenheit und Freizeit­
angebote. 
Im Kreis Heinsberg wird 
das Projekt des Rotary 
Clubs Heinsberg „Sprache 
verbindet" unterstützt und 
über Erlöse aus der Veran-

staltung weiterhin abgesi­
chert. ,,Sprache verbind�t" 
findet in Hückelhoven statt 
und leistet einen Beitrag 
zur Integration von jungen 
Migrantenkindem. Das 
Projekt läuft seit 2011 sehr 
erfolgreich und betreut in­
zwischen mehr als 35 Kin­
der. 
Alle Beteiligten haben ge­
meinsam das Ziel, einen 
fünfstelligen Betrag einzu­
nehmen, der diesen beiden 
Projekten für Kinder zugu­
tekommen soll. Viele tra­
gen dazu bei: Die Stadt 
Hückelhoven stellt die 
Aula kostenlos zur Verfü­
gung, die drei Musikgrup­
pen spielen kostenlos für 
den guten Zweck, der Rot­
aryClub Heinsberg leistet 
die organisatorische Arbeit 
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und eine Reihe von Spo� 
soren trägt alle Kosten ft 
die Technik, die Gema-Gt 
bühren, Versicherunge1 
für den Wein, der in dt 
Pause ausgeschenkt we1 
den wird und - soweit nicl 
ehrenamtlich - das Pers< 
nal, das am Veranstaltungi 
abend benötigt wird. 
Eintrittskarten sind erhäl 
lieh in den Buchhandtu; 
gen Kirch Wegberg, Wil 
Erkelenz und Hückelhc 
ven, Gollenstede Heini 
berg Viehausen Erkeleo 
sowie in den Reisebürfj 
Scholz Wegberg und Hat 
sen Hückelhoven und a 
der Abendkasse. (re( 

n 
www.kreis-hs-zeigt-herz. 




